
So bereiten Sie Ihr Kind optimal 
auf den Eingriff und die Narkose 
vor 

Im Vorfeld
Vereinbaren Sie mit unserem Team frühzeitig einen 
Termin für das Vorbereitungsgespräch 
(Prämedikation). Hier können Sie das 
Betäubungsverfahren besprechen und den 
Anästhesisten kennenlernen. Falls es notwendig ist, 
können durch uns weitere Untersuchungen veranlasst 
werden.

Am Tag vor der Behandlung
Ernähren Sie Ihr Kind ganz normal und geben Sie 
notwendige Medikamente.

Am Tag der Behandlung
Lassen Sie Ihr Kind nüchtern, dh.:
• ab 6 Stunden vor der Behandlung nicht essen,
• ab 1 Stunden vor der Behandlung nicht trinken 

(keine Milch!), Medikamente nach Absprache mit 
einem der behandelnden Ärzte geben.

Lockeres Oberteil und Leggins lassen Arme und Füße
frei.
Erscheinen Sie zum Termin. So können in Ruhe die 
notwendigen Vorbereitungen getroffen werden.
Bringen Sie bitte folgende Dinge mit:
• das Lieblingsspielzeug
• etwas zu essen und zu trinken für die Zeit nach der

Behandlung (Milchbrötchen)
• Krankenversicherungskarte, den ausgefüllten 

Bogen zur Krankengeschichte, 
Windeln/Wechselwäsche(!)

Nach der Behandlung
Bieten Sie Ihrem Kind nach Absprache mit dem 
Betreuer etwas zu trinken an.
Gönnen Sie Ihrem Kind Ruhe. Geringe körperliche 
Aktivität -z.B. Spielen in der Wohnung- tut gut.

Wissenswertes zur Narkose
Die Kinder erhalten - wie Erwachsene auch - meistens
eine Injektion zur Narkoseeinleitung, die 
Injektionsstelle kann mit Betäubungspflastern 
unempfindlich gemacht werden.
Zur Aufrechterhaltung der Narkose  werden 
Injektionsnarkotika oder -seltener- Inhalations-
narkotika eingesetzt. 
In der Regel schlafen die Kinder noch eine gewisse 
Zeit nach der OP im Aufwachraum der Tagesklinik.

Narkoseüberwachung
Zur Erhöhung der Patientensicherheit bietet die 
Tagesklinik innovative Überwachungsverfahren an.
Anhand des Neuromonitoring kann die Narkose 
exakter beurteilt werden. Dieses Verfahren bietet 
besonders bei modernen Narkoseverfahren 
zusätzliche Vorteile und Sicherheit.
Methode: NarcoTrend - „Narkose nach Maß“ 

Die Tagesklinik
✗ in Nähe des Stadtzentrums von Hannover
✗ öffentliche Verkehrsmittel: Straßenbahn 9, 10, 17; 

Bus120
✗ Tiefgarage im Gebäude (über Humboldtstr.)
✗ unmittelbare Nähe zum Friederikenstift
✗ Calenberger Esplanade mit Bistros, Bäcker und 

verschiedenen Geschäften, darunter ein 
Supermarkt.

Qualitätsmanagement
Die Tagesklinik arbeitet nach den Leitlinien der Arbeits-
gemeinschaft der wissenschaftlichen Fachgesellschaften 
(AWMF) und der deutschen Gesellschaft für Anästhesiologie 
und Intensivmedizin (DGAI). Sie finden die aktuellen 
Leitlinien unter:
www.anaesthesisten.de/dgai/leitlinien/index 

Zusammenarbeit
Allgemeinchirurgie
      Dr. Paraskeva               Tel 34 36 93

Kinderchirurgie 
MVZ des KKH Bult (Dr. Al Naieb)               Tel 32 00 73

      Drs. Koschbin, Schäfer  Tel 05120 400 85 44

HNO
      Drs. Ruh, Emmanouil               Tel 92 99 40
      Dr. Rieger          Tel 05131 7761
      Dr. Naucke        Tel 0511 773075

Kinderorthopädie
ORTHOMAX (Drs. Fregien, Goede)              Tel 77 90 36

 u. a…

tel:+49511773075


Wichtig!

• 6 Stunden vor der OP nicht essen,
• 1 Stunden nicht trinken lassen,
• Medikamente nach Absprache mit 

dem Arzt einnehmen.

Falls die Behandlung in der Tagesklinik 
erfolgt, bitte am Mittwoch vor dem 
Termin (12:00 – 14:00 Uhr) bei uns die 
genaue Uhrzeit erfragen

bitte mitbringen:
• Lieblingsspielzeug
• etwas zu trinken und zu essen 

(Milchbrötchen)
• die Krankenversicherungskarte
• Wechselwäsche/Windeln, Leggins
• Feuchttücher

Verantwortlich:
Dipl.-Med. Uwe Thormann
Facharzt für Anästhesie und Intensivmedizin
Arzt f. Medizinische Informatik
Fachkunde Notfallmedizin

Zusammenarbeit mit FA f. Anästhesie
Dr. Gerd Schlüsche

ärztliche Berufsorganisationen:
Berufsverband dt. Anästhesisten
Berufsverband f. ambulantes Operieren
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...und abends wieder zu Hause

Informationen
für Eltern

       Vorgespräch?

       tce-hannover.de

   
   Thormann@TCE-Hannover.de
    www.TCE-Hannover.de

Tagesklinik 
Calenberger Esplanade (TCE)
Calenberger Esplanade 1
30169 Hannover

0511 161 0175
    0172 515 2446 (dringend!)
    0511 161 0382 (FAX)

  


